
Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der
Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU)
2020/852 genannten Finanzprodukten

Eine nachhaltige
Investition ist eine
Investition in eine
Wirtschaftstätig-
keit, die zur Errei-
chung eines Um-
weltziels oder so-
zialen Ziels bei-
trägt, vorausge-
setzt, dass diese In-
vestition keine
Umweltziele oder
sozialen Ziele er-
heblich beeinträch-
tigt und die Unter-
nehmen, in die in-
vestiert wird, Ver-
fahrensweisen ei-
ner guten Unter-
nehmensführung
anwenden.
 
Die EU-Taxonomie
ist ein Klassifikati-
onssystem, das in
der Verordnung
(EU) 2020/852
festgelegt ist und
ein Verzeichnis von
ökologisch nach-
haltigen Wirt-
schaftstätigkeiten
enthält. Diese Ver-
ordnung umfasst
kein Verzeichnis
der sozial nachhal-
tigen Wirtschaft-
stätigkeiten. Nach-
haltige Investitio-
nen mit einem Um-
weltziel könnten
taxonomiekon-
form sein oder
nicht.

 

Name des Produkts:
Setanta Active Multi-Asset 70+ II

Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800ZK7A1XGTCD2U22

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?
n n Ja n n Nein

Es wird damit ein Mindestanteil an nach-

haltigen Investitionen mit einem Umwelt-

ziel getätigt: __%;

Es werden damit ökologische/soziale

Merkmale beworben und obwohl keine

nachhaltigen Investitionen angestrebt

werden, enthält es einen Mindestanteil

von __% an nachhaltigen Investitionen
 in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der

EU-Taxonomie als ökologisch nachhal-

tig einzustufen sind

 mit einem Umweltziel in Wirtschaft-

stätigkeiten, die nach der EU-Taxono-

mie als ökologisch nachhaltig einzustu-

fen sind
 in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der

EU-Taxonomie nicht als ökologisch

nachhaltig einzustufen sind

 mit einem Umweltziel in Wirtschaft-

stätigkeiten, die nach der EU-Taxono-

mie nicht als ökologisch nachhaltig ein-

zustufen sind
  mit einem sozialen Ziel
Es wird damit ein Mindestanteil an nach-

haltigen Investitionen mit einem sozialen

Ziel getätigt: __%

Es werden damit ökologische/soziale

Merkmale beworben, aber keine nachhal-

tigen Investitionen getätigt.

 

 

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt bewor-

ben?

Mit Nachhaltig-
keitsindikatoren
wird gemessen, in-
wieweit die mit
dem Finanzpro-
dukt beworbenen
ökologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht werden.

 

Der Fonds versucht, die folgenden ökologischen und/oder sozialen Merkmale zu fördern:
 

 
 

• Ausschluss oder deutliche Reduzierung von Investitionen in Unternehmen mit umstrittenen

Aktivitäten wie z. B. Tabakgeschäft, Waffengeschäft (u.a. zivile Schusswaffen, Atomwaffen,

konventionelle Waffen und umstrittene Waffen)
• Ausschluss oder deutliche Reduzierung von Investitionen im Bereich der fossilen Brennstoffe

  
• Ausschluss oder deutliche Reduzierung von Investitionen in Unternehmen, die gegen Prinzipi-

en des Global Compact der Vereinten Nationen verstoßen

  
• Staatsanleihen: Unzureichende Bewertung nach dem Freedom House Index. Länder, die als

„nicht frei“ eingestuft werden, werden ausgeschlossen.
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Diese Ausschlüsse orientieren sich an dem Verbändekonzept des (u.a.) BVI und bewährten Ver-

fahren auf dem deutschen Markt.
   

   

   

  

75 % des Fondsvermögens werden Strategien zugewiesen, die einem Prozess folgen, der mit den

Ö/S-Merkmalen des Fonds übereinstimmt. Dementsprechend stehen 75 % der gesamten Anla-

gen des Setanta Active Multi-Asset 70+ II Fonds im Einklang mit den oben genannten Kriterien.
   

   

   

  

Ein zusätzliches Merkmal ist die hohe Bedeutung von ESG-bezogenem Engagement und Abstim-

mungen auf der Ebene der genutzten Einzelstrategien. Diese Einzelstrategien berücksichtigen

auch bestimmte Principal Adverse Impact (PAI)-Indikatoren (nachteilige Auswirkungen von Inves-

titionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren) und ESG-Kontroversen als Teil ihrer zugrunde

liegenden Anlageprozesse.
   

   

   

  
Es wurde kein Referenzwert (Benchmark) für die Erreichung der vom Fonds beworbenen ökologi-

schen und/oder sozialen Merkmale festgelegt.
   

  

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen öko-

logischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, her-

angezogen?

●

 

Wir messen die Erfüllung der ökologischen und sozialen Merkmale durch die Überwachung des

Fonds anhand der folgenden Setanta-Mindestausschlusskriterien:
   

  • Keine Rüstungsgüter > 10%

  • Keine geächteten Waffen > 0%

  • Keine Tabakproduktion > 5%

  • Keine Produktion von Kohle oder unkonventionellen fossilen Brennstoffen > 10%

  • Keine Verstöße gegen den UN Global Compact

   

   

   

  

Darüber hinaus werden bei Staatsanleihen schwerwiegende Verstöße gegen die demokrati-

schen Rechte und die Menschenrechte überwacht. Länder, die nach dem Freedom House In-

dex als „nicht frei“ eingestuft werden, werden ausgeschlossen.
   

  

Wir überwachen das Engagement in diesen Bereichen mit der Erwartung, dass das Produkt ei-

ne geringere Engagement als die Benchmark aufweist. Mindestens 75% des Fondsvermögens

werden den oben genannten Kriterien entsprechen.
   

   

   

  
Zusätzliche Berichte werden auch über das Engagement und die Abstimmungen auf der Ebene

der zugrunde liegenden Einzelstrategien erstellt.
   

   

   

 

Stand 09.10.2024  Seite 2/10  

 



Bei den wichtigs-
ten nachteiligen
Auswirkungen
handelt es sich um
die bedeutendsten
nachteiligen Aus-
wirkungen von In-
vestitionsentschei-
dungen auf Nach-
haltigkeitsfaktoren
in den Bereichen
Umwelt, Soziales
und Beschäftigung,
Achtung der Men-
schenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und Be-
stechung.

 

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ fest-

gelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheb-

lich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem

Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökolo-

gisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses

Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für

ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht

erheblich beeinträchtigen.

 

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltig-

keitsfaktoren berücksichtigt?

  

Ja, Soweit möglich, machbar und im Einklang mit der Art der Investitionen werden eine Reihe

negativer Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsindikatoren strukturell und systematisch als Teil

der Investitionsentscheidungen des Fonds berücksichtigt. Diese Überlegungen werden ange-

stellt, bevor Investitionsentscheidungen getroffen werden, und, wenn eine Investition getä-

tigt wurde, als Teil unserer laufenden Überwachung und Verwaltung dieser Investition sowie

der Aktivitäten zur Beteiligung und Abstimmung.
   

   

   

  

Die gemäß Artikel 11 Absatz 2 der Verordnung (EU) 2019/2088 offenzulegenden Informatio-

nen über die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen und die zur Abschwächung dieser nach-

teiligen Auswirkungen durchgeführten Verfahren sind im Abschnitt (Wie wurden bei diesem

Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren be-

rücksichtigt?) des Jahresberichts zu finden, der nach einem Jahr nach Auflage des Fonds hier

abgerufen werden kann: https://www.canadalife.de/nachhaltigkeitsbezogene-

offenlegungen/.
   

   

   

  
Für Aktien, Unternehmensanleihen und Immobilien überwachen wir die folgenden PAI-Indika-

toren , die gemäß Anhang I, Tabelle 1 der RTS offengelegt werden:
   

   

   

  Aktien und Unternehmenskredite:

   

  PAI #1 Treibhausgasemissionen

   

  PAI #2 Kohlenstoff-Fußabdruck

   

  PAI #3 Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird

   

  PAI #4 Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind
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  PAI #5 Anteil des Verbrauchs und der Produktion von nicht erneuerbaren Energien

   

  PAI #9 Anteil gefährlicher Abfälle und radioaktiver Abfälle

   

  

PAI #10 Verstöße gegen die Prinzipien des UN Global Compact und die Leitsätze der Organisa-

tion für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale Unter-

nehmen
   

  
PAI #11 Fehlende Prozesse und Compliance-Mechanismen zur Überwachung der Einhaltung

der UN Global Compact Prinzipien und der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen
   

  
PAI #14 Exposition gegenüber kontroversen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition, che-

mische und biologische Waffen)
   

  
Ergänzung PAI #4 Investitionen in Unternehmen ohne Initiativen zur Verringerung der Kohlen-

stoffemissionen
   

   

   

  Immobilien

   

  PAI #17 Engagement gegenüber fossilen Brennstoffen durch Immobilienanlagen

   

  PAI #18 Gefährdung durch energieineffiziente Immobilienanlagen

   

  Nein

 Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrate-
gie dient als Richt-
schnur für Investi-
tionsentscheidun-
gen, wobei be-
stimmte Kriterien
wie beispielsweise
Investitionsziele
oder Risikotole-
ranz berücksichtigt
werden.

 

Ziel ist ein langfristiger Wertzuwachs durch Investition in eine breite Palette von Anlageklassen

wie Anleihen, Aktien, Immobilien, alternative Anlagen und Barmittel. Setanta verwaltet diesen

Fonds aktiv und kann die Mischung der Vermögenswerte regelmäßig ändern, wobei der Fonds im

Allgemeinen einen höheren Prozentsatz in risikoreichere Vermögenswerte wie Aktien und alter-

native Anlagen investiert.
 

 
 

Der Fonds wird nach den folgenden Grundprinzipien verwaltet:
 

Eine Mischung von Vermögenswerten, die die Anlageziele widerspiegelt
 

Die Anteile des Fonds in den verschiedenen Anlageklassen wurden so konzipiert, dass sie be-

stimmte Risiko- und Renditeanforderungen erfüllen. Diese Anteile können sich im Laufe der Zeit

entsprechend den Ansichten des Managers ändern.
   

  Konsistente Entscheidungsfindung

   

  

Die Konzeption jedes Fonds spiegelt ein bestimmtes Anlageziel und eine bestimmte Risikoeinstel-

lung wider. Der Fonds wird auf konsistente Weise verwaltet, wobei die Anlageentscheidungen

über die gesamte Fondspalette hinweg konsequent umgesetzt werden.
   

  Breite Diversifizierung

   

 

Stand 09.10.2024  Seite 4/10  

 



  

Die Fonds sind breit über eine Reihe von Wachstumsanlagen wie Aktien und alternative Anlagen

sowie defensive Anlagen wie Anleihen und Barmittel gestreut. Überdurchschnittliche Renditen

werden durch eine überlegene Aktienauswahl und eine aktive Vermögensallokation erzielt.
   

   

   

  

Die Ö/S-Merkmale werden durch die unten aufgeführten Mindestausschlüsse erreicht. Die Port-

folios von Setanta werden anhand der folgenden Ausschlusskriterien überprüft, um Wertpapiere

zu identifizieren, die nicht gehalten werden dürfen, und das Engagement in diesen Wertpapieren

wird durchgehend überwacht.
   

  • Keine Rüstungsgüter > 10%

  • Keine geächteten Waffen > 0%

  • Keine Tabakerzeugung > 5%

  • Keine Produktion von Kohle oder unkonventionellen fossilen Brennstoffen > 10%

  • Keine Verstöße gegen den UN Global Compact

   

  

Bei Staatsanleihen werden zusätzlich schwerwiegende Verstöße gegen die demokratischen Rech-

te und die Menschenrechte überwacht. Länder, die nach dem Freedom House Index als „nicht

frei“ eingestuft werden, werden ausgeschlossen.
   

  

Bei diesem Finanzprodukt handelt es sich um ein aktiv verwaltetes Multi-Asset-Portfolio. Multi-

Asset-Fonds verpflichten sich, mindestens 75 % des Fondsvermögens in Strategien zu investieren,

die dazu beitragen, dass der Fonds die geförderten ökologischen oder sozialen Merkmale er-

reicht. D.h., es muss sichergestellt werden, dass mindestens 75 % des Fonds den oben genann-

ten Kriterien entsprechen.
   

   

   

  

Von Setanta verwaltete Fonds: Alle von Setanta verwalteten Fonds enthalten Ausschlusskriterien,

die mit den oben beschriebenen Ö/S-Merkmalen übereinstimmen. Außerdem werden bei den

von Setanta verwalteten Fonds alle Unternehmen, deren Einnahmen zu mehr als 30 % aus fossi-

len Brennstoffen stammen, auf eine graue Liste gesetzt, um die Glaubwürdigkeit ihrer Dekarboni-

sierungsagenda zu prüfen. Bei den von Setanta verwalteten Einzelstrategien werden alle Anlagen

einer Nachhaltigkeitsbewertung unterzogen. Bei der Nachhaltigkeitsbewertung werden die De-

karbonisierungsfortschritte jedes Unternehmens, in das investiert wird, sowie das Engagement in

fossilen Brennstoffen (unter Einbeziehung der oben erwähnten grauen Liste), ESG-Kontroversen

und eine Teilmenge der wichtigsten Indikatoren für negative Auswirkungen berücksichtigt (weite-

re Einzelheiten finden Sie in der Diskussion über PAI). Die von Setanta verwalteten Fonds unter-

liegen ebenfalls dem Nachhaltigkeitsprogramm von Setanta. Das Nachhaltigkeitsengagement

wird von einem engagierten Engagement-Analysten von Setanta unterstützt, der eng mit dem

Portfoliomanagement-Team zusammenarbeitet.
   

  

Darüber hinaus gelten für diese Fonds auch die Setanta-Grundsätze für die Stimmrechtsaus-

übung im Bereich Nachhaltigkeit. Diese Grundsätze dienen als Rahmen für die Ausübung von

Stimmrechten in Verbindung mit umweltbezogenen Abstimmungsvorschlägen für Aktien.
   

   

   

  

Von ILIM verwaltete Fonds: Irish Life Investment Managers (ILIM) verwaltet eine Reihe von Ein-

zelstrategien des Fonds, darunter Aktien aus Schwellenländern und Unternehmensanleihen, bei

denen der folgende Ansatz verfolgt wird:
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I. Ausschluss von Wertpapieren von Unternehmen, die ein schlechtes Verhalten an den Tag legen

(UN Global Compact Violators) und von Unternehmen, die an Aktivitäten wie der Herstellung von

umstrittenen Waffen und Tabak beteiligt sind.
   

  

II. ESG-Risikobewertungen auf Wertpapierebene und Indikatoren für die wichtigsten negativen

Auswirkungen (PAI) in ILIMs Aktien- und Unternehmensanleiheninvestitionen zu integrieren, um

eine wesentliche Verbesserung dieser aggregierten Merkmale im Vergleich zu breiten Markt-

benchmarks sicherzustellen. Diese Verbesserungen werden durch eine Übergewichtung von

Wertpapieren erreicht, die bei diesen Kennzahlen positiv abschneiden, und durch eine Unterge-

wichtung von Nachzüglern. Das Bestreben, ein hohes Maß an Diversifizierung innerhalb des

Fonds beizubehalten, bedeutet zwar, dass Nachzügler nicht vollständig eliminiert werden, aber

ILIM arbeitet mit Unternehmen zusammen, um sie zu ermutigen, nachhaltige Praktiken einzufüh-

ren.
   

  

III. Verfolgt bei ihren Beteiligungen einen aktiven Ansatz, indem sie seine Stimmrechte nutzt und

sich konstruktiv (entweder direkt oder in Zusammenarbeit mit anderen gleichgesinnten Investo-

ren) mit den Unternehmen, in die sie investiert, auseinandersetzt. Auf diese Weise unterstützt

und fördert sie die Einführung positiver nachhaltiger Verhaltensweisen in diesen Unternehmen.
   

  
Einige der ILIM-Fondsstrategien werden passiv verwaltet und haben das zusätzliche Ziel, eine be-

stimmte Benchmark oder einen Index abzubilden.
   

  

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der In-

vestitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet wer-

den?

●

 

Die folgenden Aussschlüsse gelten für die von Setanta verwalteten Einzelstrategien, und das

Engagement in den unten genannten Bereichen wird auf Einzelebene überwacht:
   

  • Keine Rüstungsgüter > 10%

  • Keine geächteten Waffen > 0%

  • Keine Tabakerzeugung > 5%

  • Keine Produktion von Kohle oder unkonventionellen fossilen Brennstoffen > 10%

  • Keine Verstöße gegen den UN Global Compact

   

   

   

  

Bei Staatsanleihen werden zusätzlich schwerwiegende Verstöße gegen die demokratischen

Rechte und die Menschenrechte geprüft. Länder, die nach dem Freedom House Index als

„nicht frei“ eingestuft werden, werden ausgeschlossen.
   

   

   

  
Die von ILIM verwalteten Strategien enthalten ebenfalls Beschränkungen, die sich eng an die

oben genannten Setanta-Ausschlüsse anlehnen.
   

   

   

  

Multi-Asset-Fonds verpflichten sich, mindestens 75 % des Fondsvermögens in Fondsstrategien

zu investieren, die auf die Ö/S-Merkmale des Fonds abgestimmt sind. D.h. der Fonds verpflich-

tet sich zu einer 75%igen Ausrichtung an den oben genannten Kriterien.
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Der Fonds legt außerdem Wert auf ESG-orientiertes Engagement und Abstimmungen auf Ebe-

ne der Einzelstrategien.
   

Die Verfahrenswei-
sen einer guten
Unternehmens-
führung umfassen
solide Manage-
mentstrukturen,
die Beziehungen zu
den Arbeitneh-
mern, die Vergü-
tung von Mitarbei-
tern sowie die Ein-
haltung der Steuer-
vorschriften.

 

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der Unternehmen, in

die investiert wird, bewertet?

●

 

Bei der Bewertung potenzieller Investitionen messen wir dem Risiko der Unternehmensfüh-

rung einen sehr hohen Stellenwert bei. Wir versuchen, Unternehmen mit schwacher Unterneh-

mensführung und Problemen in der Vergangenheit zu vermeiden, da wir davon ausgehen, dass

sie schlechtere Renditen erzielen werden. Der übergreifende Ausschluss von Unternehmen, die

gegen den Global Compact der Vereinten Nationen verstoßen, ist Teil des Rahmens für die Un-

ternehmensführung des Fonds. Wir sind bestrebt, Unternehmen zu meiden, die gegen grundle-

gende Verpflichtungen in den Bereichen Menschenrechte, Arbeit, Umwelt und Korruptionsbe-

kämpfung verstoßen.
   

   

   

  

Von Setanta verwaltete Fonds: Unsere Philosophie der Unternehmensführung berücksichtigt

die Einzigartigkeit eines jeden Unternehmens. Geeignete Strukturen der Unternehmensfüh-

rung sind von Unternehmen zu Unternehmen unterschiedlich und werden unter anderem von

Faktoren wie Kultur, Geografie und Branche beeinflusst.
   

   

   

  

Unser Ansatz zur Bewertung der Unternehmensführung legt großen Wert auf die historische

Leistung der Geschäftsführung und des Vorstands in verschiedenen Bereichen wie Strategie,

Kapitalallokation sowie Einstellung und Bindung von Führungskräften. Bei dieser Analyse be-

rücksichtigen wir gegebenenfalls auch klassische Faktoren der Unternehmensführung, wie Re-

chenschaftspflicht und Ausrichtung.
   

   

   

  

Setanta nimmt an ausführlichen Gesprächen mit den Unternehmen teil, in die investiert wird,

um deren langfristige Ziele und Herausforderungen sowie deren Betriebs- und Entscheidungs-

findungsrahmen vollständig zu verstehen. In den Gesprächen werden auch Überlegungen zur

Unternehmensführung, Geschäftsrisiken, Anreizsysteme für das Management und Pläne zur

Maximierung des Shareholder Value angesprochen. Setanta gibt den Managementteams bei

Bedarf proaktiv Feedback zu ihren Geschäftsstrategien, ihrer Unternehmensführung und ihrer

Berichterstattung. Setanta stellt seine Politik für verantwortungsbewusstes Investieren und sei-

ne Engagementpolitik auf seiner Website zur Verfügung. Diese Richtlinien können hier eingese-

hen werden: https: //setanta-asset. com/responsible-investing/.
   

  

Von ILIM verwaltete Fonds: ILIM (Verwalter einiger der investierenden Fonds) nutzt unabhän-

gige dritte Datenanbieter, um die Unternehmensführung der Unternehmen, in die wir investie-

ren, zu bewerten. ILIM bewertet die gute Unternehmensführung der Unternehmen, in die wir

investieren, anhand einer Reihe von Kriterien, zu denen ESG-Risikobewertungen, die Ausrich-

tung am UN Global Compact und die Verwicklung in schwerwiegende Kontroversen gehören.
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 Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?

  

Es wird davon ausgegangen, dass ein wesentlicher Anteil (mindestens 75 %) der Anlagen des

Produkts wertmäßig die im Abschnitt „Ö/S-Merkmale“ dieser Offenlegung beschriebenen

Merkmale fördern wird. Alle anderen Anlagen werden als sonstige Anlagen kategorisiert (#2

Andere).
   

Die Vermögensal-
lokation gibt den
jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte Vermö-
genswerte an.

Taxonomiekonfor-
me Tätigkeiten,
ausgedrückt durch
den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die
den Anteil der Ein-
nahmen aus um-
weltfreundlichen
Aktivitäten der Un-
ternehmen, in die
investiert wird, wi-
derspiegeln
- Investitionsaus-
gaben (CapEx), die
die umweltfreund-
lichen Investitio-
nen der Unterneh-
men, in die inves-
tiert wird, aufzei-
gen, z. B. für den
Übergang zu einer
grünen Wirtschaft
- Betriebsausga-
ben (OpEx), die die
umweltfreundli-
chen betrieblichen
Aktivitäten der Un-
ternehmen, in die
investiert wird, wi-
derspiegeln

 

      
#1A Nachhaltig

  
 

        

          

   #1 Ausgerichtet auf

ökologische/ soziale

Merkmale

     
 

        

          

Investitionen

     #1B Andere ökologi-

sche oder soziale Merk-

male

   

        

          

   
#2 Andere

      

         

  
#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanz-

produkts, die zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt

wurden.

  
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder

auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen

eingestuft werden.

   

   

  

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen

ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

●

 

Derivate werden nicht zur Erreichung der mit diesem Finanzprodukt geförderten ökologischen

oder sozialen Merkmale eingesetzt.
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der

EU-Taxonomie konform?
 

 
Der Anteil an nachhaltigen Investitionen, die ein Umweltziel verfolgen und mit der EU-Ta-

xonomie konform sind, beträgt 0%.

Mit Blick auf die
EU- Taxonomie-
konformität umfas-
sen die Kriterien
für fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Ener-
gie oder CO2-arme
Kraftstoffe bis En-
de 2035. Die Krite-
rien für Kernener-
gie beinhalten um-
fassende Sicher-
heits- und Abfall-
entsorgungsvor-
schriften.

 

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomie konforme Tätigkeiten im Bereich fossi-

les Gas und/oder Kernenergie investiert 1?

●

 

Ja:
 

In fossiles Gas In Kernenergie
 

Nein

   

Ermöglichende Tä-
tigkeiten wirken
unmittelbar er-
möglichend darauf
hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Bei-
trag zu den Um-
weltzielen leisten.
Übergangstätigkei-
ten sind Tätigkei-
ten, für die es noch
keine CO2-armen
Alternativen gibt
und die unter an-
derem Treibhaus-
gasemissionswer-
te aufweisen, die
den besten Leis-
tungen entspre-
chen.

 

 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxono-

miekonformen Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur

Bestimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste

Grafik die Taxonomiekoonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzpro-

dukts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-

konformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine

Staatsanleihen umfassen.

 

1. Taxonomie Konformität der Investitionen

einschließlich Staatsanleihen*

 Taxonomiekonfor
m (ohne fossiles
Gas und
Kernenergie): 0%

 Nicht
Taxonomiekonfor
m: 100%

Total Taxonomiekonform 0%

2. Taxonomie Konformität der Investitionen

ohne Staatsanleihen*

 Taxonomiekonfor
m (ohne fossiles
Gas und
Kernenergie): 0%

 Nicht
Taxonomiekonfor
m: 100%

Total Taxonomiekonform 0%
 
Diese Grafik gibt -% der Gesamtinvestitionen wieder.

 * Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber

Staaten.

 

1Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie

zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich

beeinträchtigen - siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme

Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU)

2022/1214 der Kommission festgelegt.
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sind nachhaltige
Investitionen mit
einem Umweltziel,
die die Kriterien
für ökologisch
nachhaltige Wirt-
schaftstätigkeiten
gemäß der EU-Ta-
xonomie nicht be-
rücksichtigen.

 

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen", welcher Anlagezweck wird

mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
 

Von Setanta verwaltete Einzelstrategien:
 

Die in #2 Andere enthaltenen Anlagen umfassen zusätzliche liquide Mittel (d. h. Barmittel

und Barmitteläquivalente) und können Derivate zu Zwecken des effizienten Portfolioma-

nagements, der Absicherung und der Liquidität enthalten.
 

Diese Anlagen sind Teil der Portfoliostrategie und wesentliche Bestandteile des Risiko-/Er-

tragsrahmens der Strategie sowie der Deckung des Liquiditätsbedarfs des Fonds, d. h. der

Bedienung von Zuflüssen (Abflüssen) in (aus) dem Fonds.
 

Für diesen Teil des Fondsvermögens gelten keine besonderen ökologischen oder sozialen

Schutzmaßnahmen. In einigen Fällen kann dieser Teil auch eine kleine Anzahl von börsen-

notierten Aktien und/oder Anleihen enthalten. Es gibt bestimmte ökologische und soziale

Mindestschutzmaßnahmen, die durch die Anwendung von ESG-Überlegungen im Rahmen

unseres normalen Investment-Research-Prozesses erfüllt werden. Diese werden gegebe-

nenfalls auf die zugrunde liegenden Wertpapiere angewandt..
   

   

   

  Für von ILIM verwaltete Einzelstrategien:

   

  

Die Fonds können in eine Reihe von Aktien oder auf Euro lautenden Investment-Grade-Un-

ternehmensanleihen mit hoher Bonität investieren. Die Fonds können auch in Barmittel,

Derivate wie Terminkontrakte und auch Devisenderivate wie Devisentermingeschäfte in-

vestieren. Derivate können eingesetzt werden, um das Engagement am Markt aufrechtzu-

erhalten oder zu steuern und gleichzeitig die Cashflows aus Zeichnungen und Rücknah-

men in den und aus dem Fonds effizienter zu verwalten als durch den Kauf und Verkauf

von Wertpapieren. Der Fonds wird keine synthetischen Short-Positionen zu Anlagezwe-

cken mit Hilfe von Finanzderivaten aufbauen. In Anbetracht der Art von Derivat-Investitio-

nen können keine Mindestumwelt- oder Sozialschutzmaßnahmen angewendet werden.

Was die Bargeldbestände betrifft, so werden keine Barmittel bei Banken gehalten, die auf

der Ausschlussliste von ILIM stehen.

 Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

  Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:

   

  https://www.canadalife.de/fonds-wertentwicklung/?Neu=Neue%20Vertr%C3%A4ge

   

   

   

  
Informationen zu den Richtlinien des Fondsmanagers in Bezug auf verantwortungsbewusste In-

vestitionen, Interaktion, Nachhaltigkeitsrisiken und negative Auswirkungen finden Sie unter
   

  www.setanta-asset.com/responsible-investing.
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